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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sondersitzung d es 
Hauptausschusses am 04.07.2012  

öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:  Stadthaus, Wappensaal, 

Marktplatz 2, 
06100 Halle (Saale), 

 
Zeit:    14:46 Uhr bis 14:56 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  
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Anwesend sind: 
 
Frau Oberbürgermeisterin Dagmar Szabados  
Herr Harald Bartl CDU  
Frau Dr. Annegret Bergner CDU  
Herr Bernhard Bönisch CDU Teilnahme ab 14:48 Uhr 
Frau Dr. Ulrike Wünscher CDU Teilnahme für Herrn Bönisch 

bis 14:48 Uhr 
Frau Ute Haupt DIE LINKE. Teilnahme für Frau Nagel 
Herr Hendrik Lange DIE LINKE.  
Frau Gertrud Ewert SPD  
Herr Johannes Krause SPD  
Herr Gerry Kley FDP  
Herr Tom Wolter MitBÜRGER für Halle Teilnahme ab 14:55 Uhr 
Herr Egbert Geier Bürgermeister  
Herr Uwe Stäglin Beigeordneter Teilnahme ab 14:50 Uhr 
Herr Tobias Kogge Beigeordneter  
Herr Wolfram Neumann Beigeordneter  
Frau Christine Hock Verwaltung  
Herr Stefan Richter Verwaltung  
Herr Steffen Drenkelfuß Verwaltung  
Herr Thomas Willecke Verwaltung  
Frau Kristin Sabath Verwaltung  
 
Herr Eberhard Doege Wahlleiter  
Frau Rita Lachky stellv. Wahlleiterin  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
Herr Dr. Bodo Meerheim DIE LINKE.  
Frau Elisabeth Nagel DIE LINKE.  
Herr Oliver Paulsen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Herr Dr. Bernd Wiegand Beigeordneter  
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäß igkeit der Ei n-

ladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________ 

 
Die öffentliche Sondersitzung des Hauptausschusses wurde von Frau Oberbürgermeisterin 
Szabados  eröffnet und geleitet.  
 
Sie stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
zu 2 Feststellun g der Tagesordnung  

_________________________________________________________________________________ 

Es gab keine Anmerkungen und Änderungen zur Tagesordnung. 
 
 
Abstimmungsergebnis zur Tagesordnung: einstimmig zu gestimmt 
 
 
Somit wurde folgende Tagesordnung festgestellt: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Beschlussvorlagen 
  
 3.1  Entscheidung über die Zulassung der Bewerber/in für die Stichwahl am 15.07.2012 

Vorlage: V/2012/10834 
  
 4.  Mitteilungen 
  
 5.  Beantwortung von mündlichen Anfragen 
 
 
 
zu 3 Beschlussvorlagen  
 
zu 3.1 Entscheidung über die Zulassung der Bewerber/in für  die Stichwahl 

am 15.07.2012 
Vorlage: V/2012/10834 

_________________________________________________________________________________ 

(Herr Bernhard Bönisch nahm aufgrund des § 31 GO LS A [Mitwirkungsverbot] nicht an 
der Beratung und Abstimmung zu diesem Tagesordnungs punkt teil. Er befand sich 
während dieses Tagesordnungspunktes im öffentlichen  Zuhörerbereich.) 
 
Es gab keine Wortmeldungen. 
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Beschlussvorschlag:                                          
 
Auf der Grundlage der Feststellung des Gemeindewahlausschusses vom 03.07.2012 be-
schließt der Stadtrat der Stadt Halle (Saale), gemäß §§ 58 (2) und 59 (2) der Gemeindeord-
nung für das Land Sachsen-Anhalt, die Bewerber Bernhard Bönisch und Dr. Bernd Wiegand 
für die Stichwahl zum Oberbürgermeister zuzulassen.                                
 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig zugestimmt  
 
 
 
zu 4 Mitteilungen  

_________________________________________________________________________________ 

 
Frau Oberbürgermeisterin Szabados  stellte Herrn Greskowiak von der Kommunalen Ge-
meinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) vor. Er soll die Stadt Halle zukünftig 
bei der Haushaltskonsolidierung unterstützen.  
 
Dazu habe am heutigen Tag ein Gespräch stattgefunden, in dem u. a. deutlich wurde, dass 
die KGSt für die unterstützende Tätigkeit eine Beauftragung durch die Stadt Halle und nicht 
durch einen Dritten für wichtig erachte. Insofern gehe sie davon aus, eine vertragliche Ver-
einbarung mit der KGSt bzw. Herrn Greskowiak abschließen zu können.  
 
Es gab keine weiteren Mitteilungen. 
 
 
 
zu 5 Beantwortung von mündlichen Anfragen  

_________________________________________________________________________________ 

 
Herr Kley, FDP-Fraktion,  bezog sich auf die Arbeitsgruppe Haushaltskonsolidierung, in der 
u. a. der Vizepräsident des Landesverwaltungsamtes, Herr Kuras, Mitglied sei. Dieser habe 
nun das Landesverwaltungsamt verlassen. 
 
Infolge dessen fragte Herr Kley , ob eine Änderung der Zusammensetzung der Arbeitsgrup-
pe Haushaltskonsolidierung erfolge.  
 
Frau Oberbürgermeisterin Szabados  antwortete, dass sie bisher keine Information seitens 
des Landesverwaltungsamtes erhalten habe, sie aber davon ausgehe, dass das Landesver-
waltungsamt entsprechend reagieren werde.  
 
 
Herr Lange, Fraktion DIE LINKE.,  äußerte sich zu den Pressemitteilungen der letzten Tage 
über die Stadtverwaltung und fragte nach einer Stellungnahme bzw. Entschuldigung seitens 
der Verwaltung. Seines Erachtens gebe die Stadt und das Krisenmanagement derzeit ein 
verheerendes Bild ab.  
 
Frau Oberbürgermeisterin Szabados  wies ausdrücklich darauf hin, dass sie sich zu per-
sönlichen Angelegenheiten von Mitarbeitern und auch Beigeordneten in Wahrnehmung ihrer 
Fürsorgepflicht nicht öffentlich äußern werde.  
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Herr Bönisch, CDU-Fraktion,  bezog sich auf den langfristig vorgesehenen zweiten Hort für 
Förderschüler. Dieser sollte ab 1. August 2012 öffnen. Es gebe leider noch immer keine 
Landesregelung wie die Finanzierung des erhöhten Betreuungsschlüssels sichergestellt 
werden soll, so dass Stadtverwaltung und Stadtrat nach einer Lösung suchen sollten.  
 
Seinen Informationen zufolge sei ihm ein akuter Notfall einer alleinerziehenden Mutter be-
kannt, deren Hortplatz für ihren 8-jährigen Sohn von der AWO gekündigt wurde. Diese müss-
te ihre Arbeitsstelle aufgeben, um die Sommerferien überbrücken zu können.  
 
In Anbetracht dessen fragte Herr Bönisch  nach entsprechenden Maßnahmen seitens der 
Verwaltung. Anderenfalls werde seine Fraktion einen entsprechenden Dringlichkeitsantrag in 
die kommende Stadtratssitzung einbringen.  
 
An der anschließenden Diskussion beteiligten sich Herr Kley, Herr Bönisch, Herr Lange 
sowie Frau Oberbürgermeisterin Szabados . 
 
Im Ergebnis dessen brachte Frau Oberbürgermeisterin Szabados  zum Ausdruck, dass 
hier eindeutig das Land gefragt sei, jedoch die bestehende Situation nicht auf dem Rücken 
der halleschen Familien und Kinder ausgetragen werden könne und sagte eine Prüfung bis 
zur Hauptausschusssitzung am 11. Juli 2012 zu.  
 
Es gab keine weiteren mündlichen Anfragen. 
 
 
 
 
Frau Oberbürgermeisterin Szabados  beendete die öffentliche Sondersitzung des Haupt-
ausschusses.  
 
 
 
 
 
 
___________________________ 
Dagmar Szabados 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
___________________________ 
Christine Hock 
amt. Leiterin Büro der Oberbürgermeisterin 


